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Nr. 15  TSV Hannover/Burgdorf

Mit dem Heimspiel gegen die TSV Hannover/Burgdorf steht für 
die Löwen bereits das vorletzte Bundesliga Heimspiel der 
Saison auf dem Programm, eine Runde, die für die Gelb
Blauen im enttäuschenden Niemandsland der Tabelle enden 
wird, dies ist bereits zum jetzigen Zeitpunkt klar, die Weichen 
für das sportliche Abschneiden in der Liga sind somit bereits 
gestellt. Im Hintergrund sind unterdessen die Kaderplanungen 
für die neue Spielzeit fast abgeschlossen. Doch es bleiben 
auch noch Fragezeichen.
Die neuste Personalie hierbei ist die langfristige Bindung von 
Linksaußen David Moré. Der Linksaußen ist in den letzten 
Monaten zu einer festen Größe auf seiner Position gereift und 
wurde nun mit einem Vertrag bis 2027 ausgestattet. Damit 
wird der 19Jährige ab Sommer mit Tim Nothdurft das 
Gespann auf der linken Außenbahn bilden, wenn sich Uwe 
Gensheimer vom aktiven Spielgeschehen in die 
Führungsebene verabschiedet. Doch nicht nur das 
Karriereende des wohl populärsten Löwenspielers der letzten 
Jahre sorgt dafür, dass die Mannschaft der Gelb Blauen zur 
Saison 24/25 ihr Gesicht deutlich verändern wird. Mit Niclas 
Kirkelokke (SG Flensburg/ Handewitt), Ymir Gislason (Frisch 
Auf Göppingen), Philipp Ahouansou (HSG Wetzlar), Lion 
Zacharias (HSG Wetzlar), Joel Birlehm (TSV Hannover/ 
Burgdorf) und Andreas Holst (Montpellier HB) stehen bereits 
sechs weitere Abgänge fest. Dem gegenüber stehen mit Ivan 
Martinovic (Rückraum Rechts) und Sebastian Heymann 
(Rückraum links) und Tim Nothdurft (Linksaußen) drei 
Neuzugänge. 
Doch für die Schlagzeilen sorgten in den letzten Wochen 
neben einigen Unstimmigkeiten bei Philipp Ahouansous 
Wechselabsichten nach Wetzlar  nicht etwa die 
Verschlankung des Kaders, sondern vor allem die 
Zukunftspläne von Juri Knorr. Mittlerweile ist klar: Der 
Spielmacher der Löwen möchte von einer Ausstiegsklausel 
seines ursprünglich bis 2026 datierten Vertrags Gebrauch 
machen und den Verein 2025 verlassen. Sein neuer 
Arbeitgeber soll der dänische Champions League  Teilnehmer 
Aalborg werden. Einen möglicherweise noch früheren 
Wechsel, um damit eine sicherlich nicht unerhebliche 
Ablösesumme zu erhalten, schloss Geschäftsführerin Jennifer 
Kettemann vorerst aus: „Wir planen für die kommende Saison 

fest mit Juri“, sagte sie im DYNInterview. Aus dänischen 
Quellen ist zudem zu vernehmen, dass zumindest in 
Aalborg für die kommende Spielzeit kein Bedarf an dieser 
Verpflichtung besteht und damit wohl auch keine 
Bereitschaft, entsprechende Ablösen zu zahlen.
Den Löwen wird somit wohl ihr Dreh und Angelpunkt auf 
der Platte noch eine Runde erhalten bleiben, die Zukunft 
von Tobias Reichmann bei den GelbBlauen über den 
Sommer hinaus ist hingegen noch gänzlich unklar. Im 
Januar kam der Routinier als Ersatz für den verletzten 
Kapitän Patrick Groetzki und überzeugte seitdem mit 
konstanten Leistungen. Einer Verlängerung seines zum 
Ende der Saison auslaufenden Vertrags steht der 35
Jährige offen gegenüber: „Ich würde gerne bleiben und 
fühle mich auch noch fit genug dazu“, so der 
Rechtsaußen nach der Partie gegen Melsungen. Nach 
derzeitigem Stand planen die Löwen auf der rechten 
Außenbahn lediglich mit Patrick Groetzki, am Kreis sollen 
es künftig mit Jannik Kohlbacher und Steven Plucnar zwei 
anstatt bisher drei Akteure richten, auch im Tor setzt man 
mit David Späth und Mikael Appelgren nun auf ein Duo. 
Im Rückraum hofft man auf die Rückkehr der Verletzten 
Halil Jaganjac und Gustav Davidsson. Und da wäre ja 
auch noch der aktuell an Gummersbach ausgeliehene 
Arnor Oskarsson als Alternative für den rechten 
Rückraum. 
Zweifelsohne ist mit diesem Personal in der nächsten 
Saison ein besseres sportliches Abschneiden möglich, 
doch verletzungsbedingte Ausfälle wie in der aktuellen 
Runde könnten diesen schmaleren Kader auch hart 
treffen und zurückwerfen. Es wird auf jeden Fall eine 
Nagelprobe für den oft zitierten „FünfJahresPlan.“
(ad)

Reise in eine bessere sportliche Zukunft? Die Personalplanungen der Löwen 



Unser Gegner / Junglöwen aktuell 

Unser nächster BLGegner:
TSV HannoverBurgdorf!

Auch im heutigen mittlerweile vierten Aufeinandertreffen mit 
den Niedersachsen in dieser Saison gibt es keinen klaren 
Favoriten. In der European League konnten die Löwen zwar 
zweimal die Oberhand behalten, das Hinspiel in der Liga 
ging allerdings klar an die Hannoveraner. Die Recken haben 
bis dato auch auf nationaler Ebene die bessere 
Saisonleistung vorzuweisen. Mit dem momentan 7. 
Tabellenplatz liegen sie immer noch auf Lauerstellung für die 
internationalen Startplätze. Der zukünftige Club von Joel 
Birlehm zeichnet sich als Mannschaft mit langem Atem aus. 
Der ehemalige Bundestrainer Christian Prokop stellt seine 
Mannschaft hervorragend auf den Gegner ein. Viele Spiele 
konnten sie in der Vergangenheit noch drehen und zu ihren 
Gunsten gestalten. Entscheidend wird neben der Tagesform 
der Spieler vor allem die kämpferische Einstellung sein. 
Gegen Hannover darf man nie unkonzentriert sein und muss 
bis zum Schluss durchziehen. Dass unsere Fans nicht 
aufgeben werden, darauf werden sich die Löwen aber wie 
immer verlassen können.

Auf geht's Löwen! Kämpfen und Siegen!
(ud)

U19 Löwen unter Deutschlands besten Vier
Die U 19 der RheinNeckar Löwen kämpft bei der 
Deutschen Meisterschaft um den Einzug ins Endspiel. 
Nachdem sich die Mannschaft von Trainer Daniel Haase 
im ersten Viertelfinal Duell mit dem TSV Dormagen ein 
Unentschieden erkämpfte, ließen die Junglöwen im 
Rückspiel vor heimischer Kulisse am 27. April nichts 
mehr anbrennen und sicherten sich durch einen 
souveränen 35:25 (16:10)  Erfolg das Ticket fürs 
Halbfinale. Vor 500 begeisterten Zuschauern in der 
Stadthalle Östringen war Felix Göttler mit neun Treffern 
erfolgreichster Werfer der Gastgeber.
Der Gegner der Löwen U 19 in der Runde der letzten 
Vier ist die TSV Burgdorf, die überraschenderweise den 
favorisierten SC Magdeburg aus dem 
Meisterschaftsrennen kegelte. Den Niedersachsen 
stand die HaaseSieben in dieser Saison bereits 
zweimal in der Hauptrunde gegenüber, beides Mal ging 
der Sieg an die Junglöwen. Ein gutes Omen, doch das 
allein wird nicht reichen, wenn am 5. Mai um 15 Uhr in 
der Stadthalle Östringen die Entscheidung ansteht. 
Neben einer guten Ausgangsposition aus dem Hinspiel 
am Maifeiertag hofft Daniel Hasse auch auf zahlreiche 
Unterstützung von den Rängen: „Es wäre schon ein 
Traum, die Zuschauermarke von 1000 zu knacken“, so 
der im Sommer scheidende Nachwuchskoordinator, der 
sich natürlich gerne mit einem Titel aus Kronau 
verabschieden möchte. 
Tickets für das HalbfinalRückspiel der U 19 Löwen im 
Kampf um die Deutsche Meisterschaft am Sonntag, den 
5. Mai um 15 Uhr gibt es an der Tageskasse.

Es fehlt noch das Hinspiel Ergebnis vom 10.09.23
34:29

(Quelle: Bundesligainfo.de)



32:29Heimsieg in der European League
gegen (Sporting) Lissabon
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@badenlions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@badenlions.de

   Auswärtsfahrten

Redaktionsschluss: 30.04.2024 

Auf geht’s zum letzten BundesligaAuswärtsspiel 
der Löwen gegen den SC DHfK Leipzig 

am Sonntag, den 2. Juni um 16:30 Uhr in 
der QUARTERBACK IMMOBILIEN Arena Leipzig

 
Fahrt mit Hotelübernachtung

Abfahrt: Sa., 1.6. 7:00 Trainingszentrum Kronau 
ca. 7:30 Busparkplatz SAP Arena

 
Rückfahrt: Sonntag, 2.6. ca. 30 Minuten nach Spielende

Fahrtpreis mit Busfahrt, Hotelzimmer, Frühstück, Vesper und Ticket:
Für Mitglieder:  140,00 € im DZ, 175,00 € im EZ

Für Nichtmitglieder:  170,00 € im DZ, 205 € im EZ

Ermäßigte Tickets gibt es für Schüler, Studenten, Auszubildende, Rentner, 
Schwerbehinderte (ab GdB 50).

Anmelden könnt ihr euch bis Sonntag, den 5. Mai
ausschließlich per Mail an

auswaertsfahrt@badenlions.de

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die Tickets gebucht haben
Ab 30 Personen fährt ein Großbus. Sollten sich weniger Personen anmelden 

und wir genügend Fahrer zur Verfügung haben, fahren wir mit 12 Kleinbussen 
(816 Personen). Hierfür ist dann der Eingang der Anmeldung 

ausschlaggebend bzw. ob Mitglied oder Nichtmitglied.

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt dieser oder der letzten Saison geschehen, 
teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende Informationen vollständig mit:

Adresse / Telefonnummer/ EMail
Einstiegstelle,

Ermäßigungsanspruch
(Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden sein, teilt uns dies 
bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage nach Abschluss der Fahrt gelöscht)

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam

Fanclub Baden Lions e.V.
Im Sportzentrum 2

76709 Kronau

Bitte beachtet auch die TeilnahmeInformationen auf unserer Homepage 
www.badenlions.de


